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	Arbeitsanweisung
	



	Stammblatt

	Ziel
	Aufbereitung der Praxiswäsche

	Anwendungsbereich
	Hygiene

	Zuständigkeit/Verantwortlichkeit
	Name des Verantwortlichen


1. Beschreibung:
Aufbereitung der Praxiswäsche
	Arbeitsschritte
	Beschreibung
	Anweisung

	Aufbereiten der Arbeitskleidung in der Praxis
	1. Benutzte Arbeitskleidung wird bis zur Beladung der Waschmaschine in einem separaten Bereich in einem geschlossenen Behälter aufbewahrt. 
2. Die Beladung der Waschmaschine erfolgt mit Einmalhandschuhen und um eine Rekontamination zu vermeiden, werden alle Bereiche, die möglicherweise beim Beladen der Maschine mit der Arbeitskleidung in Berührung gekommen sein könnten, desinfiziert.
3. Gewaschen wird im Kochwaschprogramm mit einem handelsüblichen Kochwaschmittel (thermische Desinfektion).
oder
4. gewaschen wird mit einem geeigneten Desinfektionswaschmittel (chemisches Desinfektionsverfahren).
5. Die Wäsche wird getrocknet (gebügelt oder zusammengelegt) und in einem sauberen gut schließenden Schrank oder Schublade gelagert.
	Die Aufbereitung erfolgt durch (Reinigungspersonal, Mitarbeiter in der Praxis, Praxisinhaber s. oben Zuständigkeit)
Auf die entsprechende persönliche Schutzausrüstung ist zu achten.

	Fremdvergabe
	1. benutzte Arbeits-/Schutzkleidung wird in einem geschlossenen Gebinde im _____________ (separater Bereich) aufbewahrt. 
1. Die Wäsche wird von der akkreditierten Wäscherei _____________ aufbereitet. 
1. Aufbereitete Wäsche wird in einem sauberen gut schließenden Schrank oder Schublade gelagert.
	Auf die entsprechende persönliche Schutzausrüstung ist zu achten.

	Einmalkleidung
	Wird Einmalkleidung als Schutzkleidung getragen, entfällt die Aufbereitung
	

	Reinigungsutensilien (Instrumentenhandtücher aus fusselfreier Baumwolle oder Leinen, Handtücher zum einmaligen Gebrauch, Bodenwischtücher usw.)
	Werden in einer haushaltsüblichen Waschmaschine, in einem separaten Waschgang bei mindestens 90°C gewaschen
	Auf die entsprechende persönliche Schutzausrüstung ist zu achten.

	Praxisbesonderheiten:
	Klicken Sie hier, um Text einzugeben.

2. 

3. Erläuterungen
3.1 Berufskleidung / Arbeitskleidung
Berufskleidung können die Mitarbeiter/innen mit nach Hause nehmen, wenn keine Kontaminationen stattgefunden haben. Die Berufskleidung ist in der Haushaltswaschmaschine im separaten Waschgang bei mindestens 60°C zu waschen, besser ist der Kochwaschgang (thermische Desinfektion), eine chemische Desinfektion ist mit einem geeigneten Waschmittel möglich.
3.2 Umkleidemöglichkeiten und Arbeitskleidung 
Der Arbeitgeber hat nach § 9 Absatz 1 Nummer 4 BioStoffV dafür zu sorgen, dass vom Arbeitsplatz getrennte Umkleidemöglichkeiten vorhanden sind. Die Arbeitskleidung ist regelmäßig sowie bei Bedarf zu wechseln und zu reinigen. Die Beschäftigten haben die bereitgestellten Umkleidemöglichkeiten zu nutzen. 
Wird bei Tätigkeiten, bei denen nach Gefährdungsbeurteilung keine Schutzkleidung zu tragen ist, dennoch die Arbeitskleidung kontaminiert, ist sie zu wechseln und vom Arbeitgeber wie Schutzkleidung zu desinfizieren und zu reinigen. 
3.3 Schutzkleidung / OP Tücher
Wenn bei einer Tätigkeit mit Kontaminationen der Arbeitskleidung gerechnet werden muss, ist die vom Arbeitgeber gestellte Schutzkleidung zu tragen. Hierzu sollten vom Arbeitgeber entsprechende Gefährdungsbeurteilung vorgenommen werden. Ein Kontakt mit Körperflüssigkeiten kann je nach Eingriffsart möglich sein. Eine Einmalschutzkleidung ist zu bevorzugen.
Die ausgewählte Schutzkleidung muss die Arbeitskleidung an allen Stellen bedecken, die tätigkeitsbedingt kontaminiert werden können.
Textile Schutzkleidung oder kontaminierte Arbeitskleidung darf von den Beschäftigten nicht zur Reinigung nach Hause mitgenommen werden. Getragene Schutzkleidung ist von anderer Kleidung getrennt aufzubewahren. Pausen- und Bereitschaftsräume dürfen nicht mit Schutzkleidung oder kontaminierter Arbeitskleidung betreten werden.
Textile Schutzkleidung ist vom Arbeitgeber mit einem validem Verfahren zu desinfizieren und zu reinigen.
Die benutzte textile Schutzkleidung muss bis zur Aufbereitung in einem separaten Bereich in einem geschlossenen Behälter (handbedienungsfrei) aufbewahrt werden. 
Erfolgt die Aufbereitung durch eine Fremdvergabe, muss die benutzte Schutzkleidung in einem geschlossenen Gebinde in einem separaten Bereich aufbewahrt und anschließend von einer akkreditierten Wäscherei aufbereitet werden.
3.4 Reinigungsutensilien
Darunter fallen Instrumentenhandtücher aus fusselfreier Baumwolle oder Leinen, Handtücher zum einmaligen Gebrauch, Bodenwischtücher usw.
Diese dürfen in einer haushaltsüblichen Waschmaschine, in einem separaten Waschgang bei mindestens 90°C gewaschen werden.
4. Mitgeldende Unterlagen
a. [bookmark: _GoBack]RKI RL Zahn.
b. KRINKO/BfArM
c. Hygieneplan
d. [bookmark: Text2]     
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